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Konzeptplan zur Frühzeitigen Beteiligung
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Eingegangene Stellungnahmen 



Vorab-Info

 nur wesentliche bzw. häufig wiederkehrende Stellungnahmen
(vollständige Abwägungstabelle in Sitzungsvorlage)
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Vorab-Info

 nur wesentliche bzw. häufig wiederkehrende Stellungnahmen
(vollständige Abwägungstabelle in Sitzungsvorlage)

 linke Spalte: sinngemäße Wiedergabe, nicht originaler Textlaut
(Originaltext in vollständiger Abwägungstabelle)
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Eingegangene Stellungnahme Beschlussvorschlag

 sinngemäße Wiedergabe  Behandlungsvorschlag



Bürgerstellungnahmen



Eingegangene Stellungnahme Beschlussvorschlag

 die Firma Faller Packaging soll 
die Neumatte überplanen, nicht 
das Inried

 „Hochwasser kann kein Problem 
sein, bei der Elzschleife funktio-
niert es ja auch.“

Neumatte statt Inried
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Eingegangene Stellungnahme Beschlussvorschlag

 die Firma Faller Packaging soll 
die Neumatte überplanen, nicht 
das Inried

 „Hochwasser kann kein Problem 
sein, bei der Elzschleife funktio-
niert es ja auch.“

 Hochwassergefahr 
(Elzschleife = andere 
Situation)

 Immissionsschutzkonflikte

 ungünstige 
Eigentumsverhältnisse

 Hochregallager tritt in 
Neumatte stärker in 
Erscheinung

Neumatte statt Inried
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Eingegangene Stellungnahme Beschlussvorschlag

 Inried soll Wohnbaufläche bleiben

 Fläche zu wertvoll für Gewerbe

 idealer Standort für Familien mit 
Kindern (Einfamilienhäuser)

 mehr Einnahmen durch Wohn-
baufläche als durch Gewerbe

Inried soll Wohnbaufläche bleiben
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Eingegangene Stellungnahme Beschlussvorschlag

 Inried soll Wohnbaufläche bleiben

 Fläche zu wertvoll für Gewerbe

 idealer Standort für Familien mit 
Kindern (Einfamilienhäuser)

 mehr Einnahmen durch Wohn-
baufläche als durch Gewerbe

 Waldkirch Gewerbe-
schwerpunkt im Regionalplan

 Stadt soll als Wohn- UND 
Gewerbestandort attraktiv 
sein und bleiben

 Arbeitsplatzsicherung

 weiter etliche Wohnbauflä-
chen vorhanden, aber keine 
Gewerbeflächen

 Inried bestmöglicher Standort
(s. Begründung zum BPL)

Inried soll Wohnbaufläche bleiben
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Standortwahl | Flächennutzungsplan
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Standortwahl | Flächennutzungsplan
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Standortwahl | Flächennutzungsplan
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Standortwahl | Flächennutzungsplan
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Standortwahl | Warum Inried?
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Abfahrt West

Standortwahl | Warum Inried?
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Abfahrt West

Standortwahl | Warum Inried?
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Abfahrt West

Mauer-
matten

Standortwahl | Warum Inried?
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Abfahrt West

Mauer-
matten

Unterfelder 
Peterskirchle

Standortwahl | Warum Inried?
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Abfahrt West

Mauer-
matten

Unterfelder 
Peterskirchle

Abfahrt Ost

Standortwahl | Warum Inried?
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Abfahrt West

Mauer-
matten

Unterfelder 
Peterskirchle

Abfahrt Ost

Standortwahl | Warum Inried?
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Abfahrt West

Mauer-
matten

Unterfelder 
Peterskirchle

Abfahrt Ost

Standortwahl | Warum Inried?
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Brunnen-
wiesen

Abfahrt West

Mauer-
matten

Unterfelder 
Peterskirchle

Abfahrt Ost

Standortwahl | Warum Inried?
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Brunnen-
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Abfahrt West

Mauer-
matten

Unterfelder 
Peterskirchle

Abfahrt Ost

Brunnenrain-
West

Standortwahl | Warum Inried?
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Standortwahl | Warum Inried?
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Standortwahl | Warum Inried?
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Inried soll Wohnbaufläche bleiben

Wohnbauflächen

Gewerbeflächen

+ Ebertle II

+ Papiergässle

+ Am Elzufer



Eingegangene Stellungnahme Beschlussvorschlag

 Hochregallager mit 30 m zu hoch

 Störung Landschaftsbild, 
Blickbeziehungen und Mikroklima

 Flach- oder Tiefregallager
wünschenswert

30 m Hochregallager: zu hoch!
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Eingegangene Stellungnahme Beschlussvorschlag

 Hochregallager mit 30 m zu hoch

 Störung Landschaftsbild, 
Blickbeziehungen und Mikroklima

 Flach- oder Tiefregallager
wünschenswert

 Höhe auf 24 m reduziert

 HRL für Betriebsabläufe und 
langfristige Zukunfts- und 
Wettbewerbsfähigkeit 
erforderlich

 Verteilung auf Fläche wäre 
nicht ressourcenschonend, 
landschaftsbildverträgliche
Farb- und Materialwahl

 Lokalklimauntersuchung: 
keine signifikanten 
Auswirkungen

30 m Hochregallager: zu hoch!
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Eingegangene Stellungnahme Beschlussvorschlag

 unklar, warum Kleingartenanlage
nicht einbezogen wurde

Warum wurden Kleingärten nicht einbezogen?
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Eingegangene Stellungnahme Beschlussvorschlag

 unklar, warum Kleingartenanlage
nicht einbezogen wurde

 Kleingartenanlage soll 
unberührt bleiben und 
erhalten werden

 keine planerische 
Erforderlichkeit für Einbezug

 Klarstellung auf FNP-Ebene

Warum wurden Kleingärten nicht einbezogen?
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Behörden und Träger öffentlicher Belange



Behörden und Träger öffentlicher Belange
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überwiegend unkritisch 
(Ausnahme: Landwirtschaftsamt und BLHV)



Eingegangene Stellungnahme Beschlussvorschlag

 Kritik an Inanspruchnahme 
landwirtschaftlicher Flächen

 Neubau Faller Packaging 
auf Flächen von Werk II
oder Neumatte

Inanspruchnahme landwirtschaftlicher Flächen
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Eingegangene Stellungnahme Beschlussvorschlag

 Kritik an Inanspruchnahme 
landwirtschaftlicher Flächen

 Neubau Faller Packaging 
auf Flächen von Werk II
oder Neumatte

 Fläche von Werk II nicht 
ausreichend (mehrfach 
intensiv untersucht), hätte 
Abbau von Arbeitsplätzen zur 
Folge

 Flächenrotation auf FNP-
Ebene verbessert Situation für 
Landwirtschaft 

Inanspruchnahme landwirtschaftlicher Flächen
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Inanspruchnahme landwirtschaftlicher Flächen
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Eingegangene Stellungnahme Beschlussvorschlag

 von L186 und K5104 sollen nicht 
unmittelbar Grundstücke 
erschlossen werden

Anbauverbot an L186 und K5104
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Eingegangene Stellungnahme Beschlussvorschlag

 von L186 und K5104 sollen nicht 
unmittelbar Grundstücke 
erschlossen werden

 wird berücksichtigt

 Erschließungskonzept 
überarbeitet

Anbauverbot an L186 und K5104
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Anbauverbot an L186 und K5104
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Anbauverbot an L186 und K5104
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Eingegangene Stellungnahme Beschlussvorschlag

 Entwässerungskonzept ist zu 
konkretisieren, weitere Prüfungen
sind erforderlich

Konkretisierung Entwässerungskonzept
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Eingegangene Stellungnahme Beschlussvorschlag

 Entwässerungskonzept ist zu 
konkretisieren, weitere Prüfungen
sind erforderlich

 wird berücksichtigt

 vollständiges Entwässerungs-
konzept liegt vor

 Sickerversuche wurden 
unternommen

 hydraulische Leistungs-
fähigkeit des Gewerbekanals 
wurde geprüft

Konkretisierung Entwässerungskonzept
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Eingegangene Stellungnahme Beschlussvorschlag

 zum Schutz der Kernstadt sollte 
Einzelhandel ausgeschlossen 
werden

Ausschluss von Einzelhandel
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Eingegangene Stellungnahme Beschlussvorschlag

 zum Schutz der Kernstadt sollte 
Einzelhandel ausgeschlossen 
werden

 wird berücksichtigt

 „Handwerkerprivileg“ gilt

 Verkaufsfläche beschränkt 

Ausschluss von Einzelhandel
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Aktueller Stand der Hochbauplanung



Lageplan
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Lageplan mit Maßen
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Perspektive
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Perspektive
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Perspektive
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Perspektive
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Perspektive
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Blickbeziehungen
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Blickbeziehungen
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Blickbeziehungen
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Blickbeziehungen
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Blickbeziehungen
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Bebauungsplan



Zeichnerischer Teil
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Zeichnerischer Teil
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Zeichnerischer Teil | Geltungsbereichsanpassung

Geltungsbereich 
Frühzeitige Beteiligung
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Zeichnerischer Teil | Geltungsbereichsanpassung

Geltungsbereich 
Frühzeitige Beteiligung



64

Zeichnerischer Teil | Nutzungsschablonen
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Zeichnerischer Teil | Eingeschränktes Gewerbegebiet



66

Zeichnerischer Teil | Eingeschränktes Gewerbegebiet

Faller 
Packaging

ca. 3,7 ha

GEe2
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Zeichnerischer Teil | Eingeschränktes Gewerbegebiet

Faller 
Packaging

ca. 3,7 ha

GEe2
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Zeichnerischer Teil | Eingeschränktes Gewerbegebiet

Faller 
Packaging

ca. 3,7 ha
Rettungsweg

GEe2
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Zeichnerischer Teil | Eingeschränktes Gewerbegebiet

Reserve
ca. 1,1 ha

Reserve
ca. 0,8 ha

GEe1
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Zeichnerischer Teil | Eingeschränktes Gewerbegebiet

Reserve
ca. 1,1 ha

Reserve
ca. 0,8 ha

GEe1
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Zeichnerischer Teil | Überbaubare Grundstücksflächen
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Zeichnerischer Teil | Höhenfestsetzungen
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Zeichnerischer Teil | Höhenfestsetzungen

talseitig
max. 24 m
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Zeichnerischer Teil | Höhenfestsetzungen

talseitig
max. 24 m

Minus

6 m
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Zeichnerischer Teil | Höhenfestsetzungen

talseitig
max. 15 m
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Zeichnerischer Teil | Höhenfestsetzungen

talseitig
max. 15 m Minus

5 m
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Zeichnerischer Teil | Entwässerung

Regenrück-
haltebecken

Versickerungs- bzw. 
Verdunstungsanlage
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Zeichnerischer Teil | Entwässerung

Entwässerung in
Versickerungs- bzw. 
Verdunstungsanlage
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Zeichnerischer Teil | Entwässerung

Entwässerung in
Regenrückhaltebecken
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Zeichnerischer Teil | Entwässerung

Entwässerung in
Regenrückhaltebecken

Gewerbekanal
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Zeichnerischer Teil | Grünordnerische Maßnahmen
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Zeichnerischer Teil | Grünordnerische Maßnahmen
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Zeichnerischer Teil | Grünordnerische Maßnahmen

+ je angefangene 800 m² Grundstücksfläche 1 Baum
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Zeichnerischer Teil | Grünordnerische Maßnahmen

+ je angefangene 800 m² Grundstücksfläche 1 Baum

55.592 m² Gewerbefläche
 69 Bäume
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Zeichnerischer Teil | Grünordnerische Maßnahmen

+ je angefangene 800 m² Grundstücksfläche 1 Baum

55.592 m² Gewerbefläche
 69 Bäume



Grünordnerische Festsetzungen:

Textliche Festsetzungen
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Zeichnerischer Teil | Fuß- und Radwege

Äußerer Fuß- und Radwegering
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Zeichnerischer Teil | Fuß- und Radwege

Gebietsinnere Fußwege



Textlicher Teil



Textliche Festsetzungen
Festsetzungen zu:

· Betriebsleiterwohnungen

· Gebäudehöhenüberschreitungsmöglichkeiten

· offenen Stellplätzen, Garagen und Nebenanlagen

· Geh-, Fahr- und Leitungsrechten

· äußere Gestaltung und Werbeanlagen

· Einfriedungen und Gestaltung unbebauter Flächen

· Zuordnungsfestsetzungen für externe Ausgleichsmaßnahmen
90



Textliche Festsetzungen

Ausschlüsse:

· Tankstellen, Anlagen für sportliche Zwecke

· Vergnügungsstätten

· Einzelhandelsbetriebe 
(„Handwerkerprivileg“)
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Klimaschutzkonzept
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Berücksichtigte Inhalte:

⋅ Ausreizung der GRZ-Obergrenzen
⋅ Dachbegrünungen
⋅ Anlagen, die der Gewinnung solarer Energie dienen
⋅ Berücksichtigung natürlicher Frischluftschneisen und

Zirkulationsdynamiken (Ausrichtung des Hochregallagers 
an der Hauptwindrichtung des Elztals, entsprechende 
Höhenfestsetzungen)

⋅ Förderung von ÖPNV sowie von Rad- und Fußverkehr
⋅ flächensparendes Parken
⋅ Grünordnerische Festsetzungen (umfassende Ein- und

Durchgrünungen)
⋅ wasserdurchlässige Oberflächenbefestigungen und

Gestaltungsvorschriften für unbebaute Flächen festgesetzt



Sonstige Gutachten



94

Beigefügte Gutachten

Umweltbericht
Artenschutzgutachten
Verkehrsuntersuchung
Schalltechnische Untersuchung
Entwässerungskonzept mit Baugrund-, Hydrogeologie- und 
Hydraulikuntersuchung
Stellungnahme zu den Auswirkungen auf das Lokalklima



95

Bebauungsplan „Gewerbegebiet Inried“



Weiterer Verfahrensablauf
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Weiterer Verfahrensablauf

29.04.2020 Aufstellungsbeschluss

21.04.2021 Beschluss Frühzeitige Beteiligung

07.06. - 09.07.2021 Durchführung Frühzeitige Beteiligung

07.06.2021 Online-Bürgerinfo

21.06.2022 Technik- und Umweltausschuss

28.06.2022 Ortschaftsrat Kollnau

29.06.2022 Gemeinderat Waldkirch

07.07.2022 Bekanntmachung Offenlage

15.07. - 16.08.2022 Durchführung Offenlage
18.07.2022 Bürgerinfo Festhalle Kollnau
Herbst 2022 Satzungsbeschluss 

Anfang 2023 Bekanntmachung (nach Genehmigung FNPÄ)



Vielen Dank.
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